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Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus Fest-
netz und Handy. 

 
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 
 

Ärzte 
 

 

Dr. med. Ingo Hartmann 
Allgemeinmedizin 

91604 Flachslanden, Marktplatz 1 
Telefon: 09829/9 32 92 77, Fax: 9 32 92 78 

 
 

 

Öffnungszeiten: 
Montag von 8.00 bis 17.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Termine nur nach Vereinbarung 

 

 
 

 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag 12.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 
Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 
Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 
 

 
 
 

Praxis Rettig 
Markersbacher Straße 7 
91619 Obernzenn 
 

Die Praxis bleibt vom 09.04.2018 – 13.04.2018 ge-
schlossen. Vertretung: Praxis Möller/Netal Obern-
zenn, Tel. 09844/355 und alle anwesenden Kollegen 
der Region.  
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KVB eröffnet neue 
Bereitschaftspraxen 
in Mittelfranken 
 

Die Bereitschaftspraxen 
der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns (KVB) sind 
bayernweit die zentralen Anlaufstellen für Patienten, 
wenn diese außerhalb der üblichen Sprechstunden-
zeiten eine ambulante medizinische Versorgung be-
nötigen. Am 27. Februar 2018 eröffnet die KVB vier 
neue Bereitschaftspraxen in Mittelfranken. Diese be-
finden sich an den Kliniken Ansbach, Neustadt a. d. 
Aisch, Rothenburg o. d. Tauber sowie an der Klinik in 
Dinkelsbühl. Die Bereitschaftspraxen in Ansbach, 
Neustadt a. d. Aisch und Rothenburg o. d. Tauber ha-
ben täglich abends, am Mittwoch- und Freitagnach-
mittag sowie ganztägig an Wochenenden und Feier-
tagen geöffnet. Die Bereitschaftspraxis in Dinkelsbühl 
steht den Patienten mittwochs und freitags abends 
sowie an Wochenenden und Feiertagen zur Verfü-
gung. Eine Kooperation mit den Kliniken ermöglicht 
darüber hinaus die ambulante Versorgung auch zu 
den Nachtzeiten. Die Bereitschaftspraxen können 
ohne Voranmeldung aufgesucht werden. 
 

Die Einrichtung zentraler Bereitschaftspraxen hat für 
die Patienten den Vorteil, dass mühsame Recher-
chen, welcher niedergelassene Arzt Dienst hat und 
wo sich dessen Praxis befindet, entfallen. Außerdem 
werden die Notaufnahmen der Krankenhäuser von 
leichteren Fällen entlastet, die ambulant behandelt 
werden können. Sollten Patienten aus gesundheitli-
chen Gründen die Bereitschaftspraxen nicht selbst 
aufsuchen können, werden ergänzend - wie bisher 
auch - medizinisch notwendige Hausbesuche durch-
geführt. 
 

Die aktuellen Öffnungszeiten aller Bereitschaftspra-
xen in Bayern sind auf der Internetseite www.bereit-
schaftsdienst-bayern.de zu finden. Telefonisch ist 
der Ärztliche Bereitschaftsdienst kostenlos und vor-
wahlfrei unter der bundesweit einheitlichen Telefon-
nummer 116117 erreichbar. Der Ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist zu unterscheiden von der notärztli-
chen Versorgung. Bei lebensbedrohlichen Erkrankun-
gen ist stets der Notarzt – unter der kostenfreien Ruf-
nummer 112 – zu verständigen.  
 

Zum Hintergrund: Der Ärztliche Bereitschaftsdienst 
in Bayern 
 

In Bayern sind rund 23.000 niedergelassene Haus- 
und Fachärzte zum Bereitschaftsdienst verpflichtet. 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist nachts, an Wo-
chenenden und Feiertagen für Patienten da, die nicht 
lebensbedrohlich erkrankt sind, deren Behandlung 
jedoch nicht bis zur nächsten regulären Sprechstunde 
warten kann. Die Patienten sollen so weit versorgt 

werden, dass sie am nächsten Morgen oder zu Beginn 
der neuen Woche die reguläre Sprechstunde ihres 
Hausarztes oder des entsprechend der Erkrankung 
erforderlichen Facharztes aufsuchen können.  
 

Die KVB hat das Ziel, flächendeckend in ganz Bayern 
eine ambulante medizinische Versorgung auch 
abends und an Wochenenden und Feiertagen zu ge-
währleisten und zugleich die Dienstbelastung mög-
lichst gleichmäßig unter den zum Dienst verpflichte-
ten Haus- und Fachärzten zu verteilen.  
 

Zum 1. Januar 2016 ist außerdem das Krankenhaus-
strukturgesetz (KHSG) in Kraft getreten. Dieses gibt 
vor, dass die Kassenärztlichen Vereinigungen Bereit-
schaftspraxen an Krankenhäusern nach Bedarfsge-
sichtspunkten einrichten sollen. Bis Ende 2018 wird 
es insgesamt rund 110 Bereitschaftspraxen in Bayern 
geben. Über 99 Prozent der bayerischen Bevölkerung 
werden dann eine Bereitschaftspraxis innerhalb von 
30 Minuten Fahrzeit erreichen. 
 

Alle Neueröffnungen zum 27. Februar 2018 in Mit-
telfranken auf einen Blick: 
 

 

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis am 
Klinikum Ansbach 
Escherichstraße 1 
91522 Ansbach 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag: 18-21 Uhr 
Mittwoch, Freitag: 14-21 Uhr  
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9-21 Uhr  
 

 

 

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis an der 
Klinik Neustadt a. d. Aisch 
Paracelsusstr. 30-36 
91413 Neustadt a. d. Aisch 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag: 18-21 Uhr 
Mittwoch, Freitag: 15-21 Uhr  
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9-21 Uhr  
 

 

 

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis an der 
Klinik Rothenburg o. d. Tauber 
Ansbacher Straße 131 
91541 Rothenburg o. d. Tauber 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag: 18-21 Uhr 
Mittwoch, Freitag: 16-21 Uhr  
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9-21 Uhr  
 

 

 

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis an der 
Klinik Dinkelsbühl 
Crailsheimer Straße 6 
91550 Dinkelsbühl 
 

Mittwoch, Freitag: 18-21 Uhr  
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9-12 Uhr und 16-19 Uhr 
 

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjsp93YsPjZAhXMjqQKHbiGBkIQjRx6BAgAEAU&url=http://www.bmcev.de/der-bmc/mitgliederverzeichnis/kassenaerztliche-vereinigung-bayerns-kvb/&psig=AOvVaw1SNYN0RHP4dMSLI9z2Ss_3&ust=1521548457816524
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Papiertonne 
Dienstag, 03. April 2018 
Montag, 30. April 2018 
 

Gelber Sack 
Dienstag, 03. April 2018 
Montag, 30. April 2018 
 

Restmüll 
Dienstag, 03. April 2018 
Montag, 16. April 2018 
Montag, 30. April 2018 
 

Biomüll 
Mittwoch, 04. April 2018 
Dienstag, 17. April 2018 
Mittwoch, 2. Mai 2018 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 
 

Bitte beachten Sie: 
Der Wertstoffhof hat am Ostersamstag, 31. März 
2018 geschlossen. 
 

 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ o-
der gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2017 bis 30. 
April 2018 geschlossen. 
 

Amts- und Mitteilungsblatt Mai 2018 
Redaktionsschluss: 20.04.2018 

Erscheinungstermin: 28.04.2018 
 

 
 
 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Samstag, 28.04.2018, zwischen 11:05 und 11:20 Uhr 
 
 

Fundsachen 
 Chipkarte für Nintendo 3 DS, Wolfsgruben 
 Sporttasche schwarz/grau/türkis, Friedhof Virns-

berg 
 
 

Änderung der Bundesjagd-
zeitenverordnung –  
ganzjährige Jagdzeit auf 
Schwarzwild 
 

Angesichts der immer noch bestehenden Risikolage 
durch die Afrikanische Schweinepest ist am 14. März 
2018 eine geänderte Fassung der Bundesjagdzeiten-
verordnung in Kraft getreten. Bisher war die Jagd auf 
Keiler sowie Bachen, die zur Aufzucht der Jungtiere 
nicht notwendig sind, nur von Mitte Juni bis Ende Ja-
nuar gestattet. Die geänderte Fassung enthält nun, 
neben der ganzjährigen Jagdzeit auf Frischlinge und 
Überläufer, eine ebenfalls ganzjährige Jagdzeit für 
sämtliches Schwarzwild. Diese bundesweite Neure-
gelung wurde am 13. März 2018 im Bundesgesetz-
blatt veröffentlicht. 
 

Die Reduzierung des Schwarzwildbestandes dient zur 
Prävention und soll das Ausbruchsrisiko der Afrikani-
schen Schweinepest wirksam verringern. Wenn Sie 
Fragen zur geänderten Jagdzeitverordnung haben, 
können Sie sich im Landratsamt Ansbach unter der 
Telefonnummer 0981/468 3201 oder per E-Mail an 
jagdwesen@landratsamt-ansbach.de bei den An-
sprechpartnern der Unteren Jagdbehörde informie-
ren. 
 

Pressestelle 
Landratsamt Ansbach 
 
 

Schöffenwahl Bayern 2018 
 

Nochmalige Bitte um Einreichung von Vorschlägen 
 

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2019 - 
2023 wieder die Wahl der Schöffen statt. Zurzeit wer-
den daher in allen Gemeinden Vorschlagslisten erar-
beitet, aus denen dann durch einen beim jeweils zu-
ständigen Amtsgericht gebildeten Schöffenwahlaus-
schuss eine Auswahl erfolgen wird. Schöffen sind eh-
renamtliche Richter am Amtsgericht und bei den 

mailto:jagdwesen@landratsamt-ansbach.de
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Strafkammern des Landgerichts und stehen grund-
sätzlich gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen ver-
langt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständig-
keit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweg-
lichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungs-
dienstes – körperliche Eignung. Es kann nur von Bür-
gerinnen und Bürgern mit der deutschen Staatsange-
hörigkeit ausgeübt werden. Sie haben nun die Mög-
lichkeit, sich selbst für das Amt des Schöffen zu be-
werben oder andere geeignete Personen vorzuschla-
gen.  
 

Ihre Vorschläge können Sie bis zum 30.04.2018 
schriftlich an uns richten oder bei folgender Stelle 
persönlich abgeben: 
 

Markt Flachslanden 
Schulstraße 2 
91604 Flachslanden 
 

Bitte verwenden Sie ausschließlich den Bewerbungs-
bogen, den Sie in der Gemeindeverwaltung erhal-
ten. 
 
 

Neuer Mitarbeiter im Bauhof 
 

Ab 1. April 2018 ver-
stärkt Harry Dämpfling 
aus Virnsberg das 
Team unseres Bau-
hofs. Bis Jahresende 
hat er Gelegenheit alle 
saisonbedingten Ar-
beiten kennenzuler-
nen, um dann den Ar-
beitsplatz von Herrn 
Werner Pörsch zu 
übernehmen.  

 

Herr Dämpfling war bisher im Kanalbau tätig und ist 
somit bestens für dieses Tätigkeitsfeld geeignet. 
 

Wir freuen uns mit Herrn Dämpfling einen engagier-
ten und motivierten Mitarbeiter gefunden zu haben 
und wünschen ihm für seinen Dienst beim Markt 
Flachslanden viel Freude und Erfolg. 
 

Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

Vermeidung der Belastungen  
durch Hundekot 
 

Die Hundehaltung und die daraus resultierenden 
Probleme war schon mehrfach Thema im Mittei-
lungsblatt. Straßen, Plätze und Wege, auch Spiel-

plätze, sind immer wieder durch Hundekot verunrei-
nigt. Die Gesundheit der spielenden Kinder ist 
dadurch gefährdet. 
 

Von Kinderspielplätzen sind Hunde generell fernzu-
halten. 
 

Im Interesse der Reinhaltung von Straßen, Plätzen 
und Wegen im Gemeindegebiet bitten wir die Hun-
dehalter um die Entsorgung des anfallenden Kots in 
geeigneten Tüten, die im Handel erhältlich sind. Bitte 
lassen Sie benutzte Beutel nicht liegen, sondern ent-
sorgen diese über die Mülltonne. 
 

Wir bitten alle Hundebesitzer um Rücksichtnahme 
auf ihre Mitbürger. 
 

Henninger 
Erster Bürgermeister 

 
 

Einladung an alle zur Terminabsprache 
für das Ferienprogramm 

 

An alle Freunde und Unterstützer des Flachsländer 
Ferienprogramms für die Sommerferien 2018 
 

Wie jedes Jahr, findet auch heuer wieder ein Treffen 
zur Planung des Ferienprogramms für die Kinder und 
Jugendlichen im Alter von 5 bis 16 Jahre der Ge-
meinde Flachslanden statt.  
 

Wer mitmachen möchte, eine Veranstaltung anbie-
ten, Ideen oder Verbesserungsvorschläge hat, Kritik  
üben möchte, ist dazu sehr herzlich eingeladen. 
 

Die Besprechung findet am Dienstag, dem 17. April 
2018 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde-
verwaltung statt. 
 

Damit wir den Kindern / Jugendlichen ein attraktives 
Angebot machen können, würden wir uns über Ihre / 
Eure Teilnahme sehr freuen. 
 

Hans Henninger  Edeltraud Imschloß 
Erster Bürgermeister  Jugendbeautragte 
 
 

Warnung vor Betrüger!  
 

In der Region hat bei verschiedenen Gastgebern ein 
Mann namens Umberto Rocchio Zimmer oder Woh-
nungen für Arbeiter gemietet und genutzt, diese 
dann aber nicht gezahlt! 
 

Herr Rocchio, spricht gut Deutsch, gibt aber eine Ad-
resse in Italien an. Sollte Herr Rocchio bei Ihnen an-
fragen, verständigen Sie bitte Ihre örtliche Polizei-
dienststelle oder die Polizeidienststelle in Dinkels-
bühl. Tel. 09851 57190 
 

Information: 
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Tourismusverband Romantisches Franken 
Am Kirchberg 4, 91598 Colmberg 
Tel. 09803/94141 
info@romantisches-franken.de 
www.romantisches-franken.de 
 
 

 

Besuchen Sie die Sehenswürdigkeiten 
unserer Gemeinde 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Führungen im Museum „Heiliges Grab“ (Virnsberg, 
Schafhof 2) und auf Schloss Virnsberg finden am 1. 
und 3. Sonntag, von April bis November sowie an Fei-
ertagen statt. Der Termin 1. Juli 2018 entfällt, Ersatz-
termin 7. Juli 2018.  
 

Beginn der Führung im Museum „Heiliges Grab“ ist 
um 13:15 Uhr. Im Anschluss, um 14:30 Uhr kann das 
Schloss Virnsberg besichtigt werden.  
 

Andere Termine zur Besichtigung beider Objekte 
nach Vereinbarung unter Tel.: 09829/9111-22 oder 
per E-Mail: heiliges-grab.virnsberg@flachslanden.de 
 

 
 

 
 

Anerkennung für verdiente Schützen 
 

Im Mittelpunkt der Mitgliederversammlung des 
Schützenvereins Flachslanden standen die Ehrungen 
von langjährigen Mitgliedern. Für seine 40-jährige 
Mitgliedschaft erhielt Reiner Perl neben einer Ur-
kunde auch eine Anstecknadel überreicht. Für die 25-
jährige Mitgliedschaft erhielt Tobias Löll eine Aus-
zeichnung. Nachgeholt werden die Ehrung von Birgit 
Hofmann, Roland Kurz, Bernd Winter und Matthias 
Volkert, die auch seit 25 Jahren Mitglieder sind, aber 
nicht zur Mitgliederversammlung gekommen waren. 
 

Schützenmeister Udo Döring blickte auf das vergan-
gene Jahr zurück und sagte, dass sich die Mitglieder-
zahl um elf Personen auf 172 Mitglieder verringert 
habe. 

 
 

Reiner Perl und Tobias Löll 
 

In seinem Bericht ließ er die Veranstaltungen Revue 
passieren und erwähnte dabei unter anderem das 
Gauschießen in Weihenzell und den Flachsländer 
Schützen Wolfgang Kehrberger, der Gauschützenkö-
nig wurde. Döring berichtete, dass die Reservisten die 
Schießstände des Schützenvereins zu zwölf Trainings-
abenden genutzt hätten. Foto: Biernoth 
 
 

Kindertanzgruppe als „Repräsentant der 
Gemeinde“ 
 

Jahreshauptversammlung des Heimatvereins 
Flachslanden – Neue Sonderausstellung „Taufe, 
Kommunion und Konfirmation“ geplant 
  

Auf ein ereignisreiches Jahr blickte der Heimatverein 
Flachslanden auf seiner Jahresversammlung zurück. 
Herausragende Ereignisse waren die beiden Sonder-
ausstellungen in der Schulscheune und im Café Selz. 
  

Für die Schau in der Schulscheune hatte das Team um 
Christa Henninger und Ruth Büttner 160 besondere 
Bierkrüge und Erinnerungskrüge zusammengetragen. 
Mit der Schau wurde auch das Wirtshaussterben in 
der Gemeinde verdeutlich. Wie Altbürgermister Erich 
Meißner bei der damaligen Eröffnung hervorhob, 
existieren von den 16 ehemaligen Gastwirtschaften 
nur noch sechs. An einige von ihnen erinnern noch 
vorhandene besondere Bierkrüge. 
 

Bei den Kindern von Schule und Kindergarten für in-
teressant und spannend empfunden wurde der Be-
such der Ausstellung von Kinderspielzeug bis zurück 
zum Jahr 1950. Heute längst nicht mehr übliche Spiel-
sachen wurden mit Begeisterung bewundert und 
auch ausprobiert. 
 

mailto:info@romantisches-franken.de
https://login.mailingwork.de/-link2/4464/157/1/15/255/S6MosXhm/McG77XOy1D/0
mailto:heiliges-grab.virnsberg@flachslanden.de
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Im weiteren Jahresprogramm kamen eine Führung 
durch das Schloss Rügland und auf dem Bauernhof 
Reiner in Berglein gut an. Hier lernten die Kinder der 
Ferienspaßaktion vom Ferkel, über Kälber und Kühe 
auch Melkroboter kennen, berichtete stellvertre-
tende Vorsitzende Johanna Wiegel.   
 

Ein fester Termin im Jahreskalender des Heimatver-
eins ist seit vielen Jahren die Vorführung des Flachs-
brechens im Freilandmuseum. Vorsitzender Hans 
Henninger kündigte an, dass, falls ihm das zeitlich ir-
gendwie möglich ist, daran wieder einmal teilneh-
men will. Auch ein Wirtshaussingen und auch eine 
Veranstaltung über „Dorfmusik früher“ mit Andreas 
Doßler und Dr. Heidi Christ von der Forschungsstelle 
Fränkische Volksmusik kam gut an. 
  

 
 

Die Volkstanzkindergruppe ist ein Aushängeschild des Heimat-
vereins – hier bei einem Auftritt in Virnsberg 
 

Das Programm in diesem Sommerhalbjahr sieht un-
ter anderem am 3. Juni eine Fahrt nach Schillingsfürst 
vor, um dort die Ochsentretanlage, das Museum und 
den Kräutergarten zu besichtigen. Auch wird es eine 
neue Sonderausstellung geben. Es geht um das 
Thema „Taufe, Kommunion und Konfirmation“. Expo-
nate dazu von Bildern über Taufkleidung bis zu Paten-
tellern, werden am Donnerstag, 15. März, im Cafè 
Selz entgegengenommen. Christa Henninger bittet 
darum, alles zu kennzeichnen, damit es hinterher 
wieder richtig zugeordnet werden kann. 
 

Nach wie vor sucht der Heimatverein nach Räumen, 
um Museumsgegenstände besser unterbringen zu 
können. Die Kasse des Vereins würde dafür genügend 
Spielraum bieten, wie aus der guten Kassenlage her-
vorging, über die Kassier Anton Hofmann infor-
mierte. Zurzeit zählt der Verein 122 Erwachsene und 
33 Volkstanzkinder als Mitglieder. Nach dem einige 
Ältere ausgeschieden sind, sind jetzt in der sehr jun-
gen Truppe 17 aktiv, berichtete Jessica Petter. 

Bürgermeister und Vorsitzender Hans Henninger 
lobte die gute Arbeit, die Jessica Peter leiste. Nicht für 
Flachslanden selbst sei die Kindertanzgruppe an der 
Kirchweih wichtig, sondern sie repräsentiere die Ge-
meinde auch in hervorragender Weise nach außen 
mit Aufführungen von Uffenheim über Reichelshofen 
und Oberasbach bis zur Kontakta in Ansbach. 
 
 

Pokalsieg für "Obstler" 
 

Seit 27 Jahren hat das Vereinspokalschießen der 
sechs Virnsberger Ortsvereine einen festen Platz in 
der Virnsberger Jahresplanung. Nachdem die ersten 
drei Wanderpokale seit 1992 allesamt in das Eigen-
tum der Freiwilligen Feuerwehr übergingen, stiftete 
Altbürgermeisterin Renate Herrmann als Schirmher-
rin der Veranstaltung kurzerhand gleich die 4. Aus-
gabe für die nächsten Runden. 
 

Wie immer durften nur Schützen an den Schießstand, 
die im vergangenen Jahr an keinem Rundenwett-
kampf teilgenommen hatten. Dennoch schossen die 
drei Bestplatzierten alle einen 10er, und das auch 
ohne Hilfsmittel wie Schießjacken, dafür aber aus-
schließlich mit Vereinsgewehren.  
 

 
 

v.l.n.r.: hinten: Renate Herrmann, Wolfgang Pauly, Andrea 
Gundermann, Sandra Oppl, Sven Nicholson; vorne: Mike Bradley, 
Juliane Weißfloch 
 

In der 27. Ausgabe des Pokalschießens konnte sich 
Wolfgang Pauly vom Obst- und Gartenbauverein mit 
dem besten Schuss des Tages, einem 118 Teiler, den 
Essensgutschein von Renate Herrmann sichern. Er 
wurde flankiert von seiner Mannschaftskameradin 
Andrea Gundermann, die auf 139 Teiler kam. Das 
Treppchen machte Jutta Strauß vom gastgebenden 
Schützenverein komplett, sie kam mit 142 Teilern auf 
Rang 3. 
 

Der "Trostpreis" ging an Dieter Holler vom Krieger- 
und Soldatenverein. Er nahm den 36. Platz mehr als 
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sportlich und konnte sich bei 1298 Teilern immerhin 
über einen Schnaps freuen. 
 

Nach 2013 konnten die "Obstler" wieder einmal ei-
nen Pokalerfolg verzeichnen und blieben mit einem 
Mannschaftsergebnis von 920 Teilern als einziger 
Verein an diesem Abend unter der 1000er-Marke. Sie 
verwiesen die Schützen mit 1434 Teilern auf den 2. 
Platz. Den 3. Platz belegte das Team des Krieger- und 
Soldatenvereins, dessen Teiler sich auf 1463 addier-
ten.  
 

Aus den Händen von Renate Herrmann gab es den 
extragroßen, neuen Wanderpokal und Schützenvor-
stand Michael Strauß konnte auch noch ein paar 
Sachpreise überreichen. 
 

Für den Vorstand: 
Thomas Hertlein 
 
 

Neues vom Verein für Gartenbau und 
Landespflege Flachslanden 
 

 
 

Ingrid Beck, Hans Schmidt, Christine Schön, Willibald Gareis, Mar-
garete Schwemmer, Marianne Kuck 
 

An der Mitgliederversammlung am 03.03.2018 wur-
den folgende Mitglieder geehrt: 
 

In Silber für 25 Jahre: Friederike Galewski, Christine 
Schön, Marianne Kuck, Margarete Schwemmer und 
Willibald Gareis, alle aus Flachslanden. 
 

In Gold für 40 Jahre: Ingrid Beck aus Rosenbach, Hans 
Farnbacher und Hans Schmidt beide aus Ketten-
höfstetten.  
 

Die Ehrennadel mit Kranz für 50 Jahre erhielt Leon-
hard Fleischmann aus Flachslanden. Die Ehrung von 
Friederike Galewski, Hans Farnbacher und Leonhard 
Fleischmann wurde nachgeholt, da sie nicht anwe-
send waren. 
 

Bei den Neuwahlen wurden Willy Kirschbaum 1. 
Vors., Susanne Schultheiß 2. Vors., Dieter Hoffmann 
Schriftführer und Thomas Föttinger Kassier wieder-

gewählt. Ausgeschieden sind Hans Albrecht und Ul-
rich Meßlinger. Ulrich Meßlinger steht aber weiter 
beratend zur Verfügung. Sie waren beide seit 1989 
aktiv. Als Beisitzer wurden Hans Körber für Flachslan-
den, Willi Grometer für Oberrosenbach und Susanne 
Nölp für Borsbach/Birkenfels bestätigt.  
 

Neu im Gremium sind Waltraud Eder für Unterrosen-
bach/Kellern, Roland Müller und Matthias Lederer 
für Flachslanden. Matthias Lederer hat schon seit 
2016 die Wartung der Geräte übernommen.  
 

Kirschbaum 
1. Vorsitzender 
 
 

„Cold Water Grill Challenge“ 
 

Derzeit kursiert in diversen sozialen Medien die so-
genannte „Cold Water Grill Challenge“, auch wir als 
Feuerwehr Flachslanden wurden hierzu von der Feu-
erwehr Titting nominiert. Der Kontakt zu den Kame-
raden aus Titting kam während der Beschaffung un-
seres neuen Feuerwehrautos zustande. Die Beschaf-
fung ist nun schon einige Zeit her wir pflegen aber 
immer noch kameradschaftlichen Kontakt nach Tit-
ting.  
 

Bei der „CWGC“ geht es um ein selbst gedrehtes Vi-
deo welches die Themen: Kalt, Wasser und Grillen 
beinhaltet mit dem Ziel eine Spende für eine lokale 
gemeinnützig Einrichtung zu generieren.  
 

Da wir gerne den Spaß mit etwas Nützlichem verbin-
den haben wir uns entschlossen die Challenge anzu-
nehmen und haben ein Video mit den oben genann-
ten Themen gedreht. Dieses ist auf unserer Face-
book Seite zu finden. Unsere Spende in Höhe von je-
weils 112,-- € wurde dann im Anschluss an den Kin-
dergartenförderverein sowie den Schulförderverein 
übergeben. 
 

 

Kommandant Stephan Kraheberger, Marion Heidingsfelder, Bar-
bara Lehmann, Bianca Uhl, Jessica Petter, Dieter Stockinger 
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Durch die Teilnahme konnten wir auch weitere Feu-
erwehren nominieren. Das Los viel auf die Feuerweh-
ren Lehrberg, Rügland und Dietersheim. Alle drei 
nahmen die Herausforderung an, veröffentlichten ein 
Video und entrichten eine Spende an eine lokale Ein-
richtung. 
 

Dominik Löll 
 
 

Zweiter Bürgermeister erhält  
Marktmedaille 
 

Ehrung für Flachslandens 
zweiten Bürgermeister 
Willy Kirschbaum (Bild). 
Im Rahmen der Bürger-
versammlung für die 
Marktgemeinde hat Bür-
germeister Hans Hennin-
ger seinem Stellvertreter 
die Marktmedaille verlie-
hen.  
 

Kirschbaum ist erst der 
zweite Träger dieser nach der Ehrenbürgerschaft 
zweithöchsten Auszeichnung, die der Marktgemein-
derat vergeben kann. Vor Kirschbaum hatte bisher 
nur Martin Meßlinger die Marktmedaille verliehen 
bekommen.  
 

Bürgermeister Henninger würdigte in seiner Laudatio 
das ehrenamtliche Engagement Kirschbaums für die 
Marktgemeinde und die Bürger Flachslandens. Seit 
1985 steht Willy Kirschbaum als Vorsitzender an der 
Spitze des Vereins für Gartenbau und Landespflege 
und hat in dieser Funktion unter anderem den Obst-
lehrgarten in Ruppersdorf und den Bauern- und Kräu-
tergarten in Flachslanden gegründet sowie eine Kin-
dergruppe im Verein aus der Taufe gehoben. Kirsch-
baum war zudem 1984 Gründungsmitglied der Angel-
freunde Flachslanden und ist seit der Gründung in 
dem Verein Schatzmeister. Seit 1994 ist er Mitglied 
im SPD-Ortsverband und seit 1998 auch dessen Vor-
sitzender. Seit 2007 ist Kirschbaum auch stellvertre-
tender Unterbezirksvorsitzender der Arbeitsgruppe 
„60plus“ in der SPD. Auch im Förderverein für die am-
bulante Krankenpflege Lehrberg-Flachslanden des 
Caritasverbandes Ansbach ist Willy Kirschbaum aktiv 
und seit März 2012 stellvertretender Vorsitzender.  
 

Dem Marktgemeinderat gehöre er seit Mai 1990 an 
und sei damit das dienstälteste Mitglied, stellte Bür-
germeister Henninger fest. Am 17. Oktober 2011 
wurde Willy Kirschbaum zum zweiten Bürgermeister 
gewählt und am 6. Mai 2014 in diesem Amt bestätigt. 
Bürgermeister Henninger unterstrich, dass Kirsch-
baum „ein sehr zuverlässiger und engagierter zweiter 

Bürgermeister“ sei, der vor allem die Themen des Na-
turschutzes und das Soziale im Blick habe. Bei den 
Vorbereitungen für die Ansiedlung eines Pflegeheims 
und eines Mehrgenerationenhauses habe Kirsch-
baum, so Henninger, „große Unterstützung geleis-
tet“. Foto: Biernoth 
 
 

Junge Sportler für ihre Erfolge geehrt 
 

Zwei junge Sportler des Schützenvereins Virnsberg 
wurden im Rahmen der Bürgerversammlung Flachs-
landen geehrt. Maja Ehrmann und ihr Bruder Nico 
Ehrmann erhielten jeweils die Sportmedaille der 
Marktgemeinde in Silber.  
 

Maja Ehrmann, so würdigte Bürgermeister Hans Hen-
ninger, bekam die Auszeichnung für den ersten Platz 
bei den Bayerischen Meisterschaften im Sommerbi-
athlon 2017 als Mitglied der Staffel Mittelfranken in 
der Disziplin Luftgewehr-Jugend-weiblich mit der 
Laufstrecke 7,2 Kilometer zuerkannt.  
 

Nico Ehrmann erhielt auch eine Medaille in Silber als 
Mitglied der Mannschaft des Schützenvereins im Ge-
meindeteil Virnsberg für den dritten Platz bei der 
Bayerischen Meisterschaft im Sommerbiathlon Luft-
gewehr mit der Laufstrecke 7,2 Kilometer.  
 

 
 

Maja Ehrmann und Nico Ehrmann  
 

Nachgeholt wird die Ehrung von Sebastian Ernst und 
Dominik Mages, die auch zur der Mannschaft gehör-
ten, aber nicht zur Bürgerversammlung gekommen 
waren. Mages erhält zudem noch eine Medaille in 
Gold für den ersten Platz bei der Deutschen Meister-
schaft im Sommerbiathlon Sprint, Luftgewehr-Herren 
mit der Laufstrecke vier Kilometer. Foto: Biernoth 
 
 

Ehrungen beim Obst und Gartenbauver-
ein Sondernohe 
 

Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung wurden langjährige Mitglieder der Vorstand-
schaft des Obst-und Gartenbauvereins Sondernohe 
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geehrt. Vorsitzender Stefan Lober bedankte sich für 
hervorragende geleistete Arbeit in den letzten 30 
Jahren. Seit der Neugründung des Vereins 1987, lei-
tete Hannes Sand mit einer nahezu unveränderten 
Vorstandschaft die Geschicke des Vereins, welcher 
heute nicht mehr aus der Dorfgemeinschaft wegzu-
denken ist. Unter anderem organisierte der Verein 
Maiwanderungen, Grillfeste, Ausflüge, Vorträge, etc.  
 

 

v.l.n.r. Hintere Reihe: Josef Hofmann, Hannes Sand, Stefan Lo-
ber, vordere Reihe Traudl Hofmann, Melanie Hofmann, Petra 
Wink 
 

Hannes Sand war 30 Jahre 1. Vorsitzender und wurde 
zum Ehrenmitglied ernannt. Des Weiteren wurden 
geehrt Malanie Hofmann für ihr 30-jähriges Engage-
ment als 2. Vorsitzende, Josef Hofmann für 30 Jahre 
als Kassier, Traudl Hofmann für 27 Jahre Beisitzende 
und Petra Wink für 22 Jahre Schriftführerin. Alle ge-
ehrten erhielten eine Urkunde des Landesverbandes, 
sowie ein Präsent. 
 

Leonhard Zwickenpflug 
 
 

Dank für lange Treue 
 

Keine Veränderung brachte die Neuwahl der Vor-
standschaft des TSV Flachslanden. Die Vereinsspitze 
um den Vorsitzenden Andy Lehmann wurde im Amt 
bestätigt. Neben dem Vorsitzenden wurden auch der 
stellvertretende Vorsitzende Stefan Lux, die Schatz-
meisterin Ina Henninger, die Schriftführerin Marion 
Heidingsfelder und die Verwaltungsräte Tim  
Egersdörfer, Karin Keitel, Matthias Herbst und Mi-
chael Zink wiedergewählt. Neu wurde Daniel Schmidt 
in den Verwaltungsrat berufen. Als Kassenprüfer 
wurden Hubert Bogendörfer und Daniel Düll gewählt. 
 

Andy Lehmann sagte, dass der TSV derzeit 604 Mit-
glieder habe. Das seien 33 Mitglieder weniger als 
noch vor einem Jahr. 2017 wurde unter anderem eine 
neue Heizung im Sportheim eingebaut; heuer soll die 
Flutlichtanlage auf LED umgestellt werden. 
 

Schatzmeisterin Ina Henninger legte den Kassenbe-
richt vor und sagte, dass eine Unterdeckung von rund 

10.000,-- € zu verbuchen war. Dadurch seien die 
Rücklagen des Vereins auf 52.600,-- € abgeschmol-
zen. Die Mitglieder sprachen der Schatzmeisterin wie 
auch der Vorstandschaft die Entlastung aus.  
 

 

Willi Imschloß, Kerstin Schneider, Erich Lang 
 

Es wurden auch drei langjährige Mitglieder des TSV 
Flachslanden für jahrzehntelange Treue geehrt. Für 
50-jährige Mitgliedschaft wurde Willi Imschloß aus-
gezeichnet. Für 25-jährige Vereinstreue erhielten 
Kerstin Schneider und Erich Lang Auszeichnungen 
vom Vorsitzenden Andy Lehmann überreicht. Foto: 
Biernoth 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 05.02.2018 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-
fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sitzung 
für eröffnet. Es werden keine Einwände gegen 
die Tagesordnung erhoben.  
 

2. Baupläne  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Bentheimer;  
Neubau eines Schuppens für Mülltonnen, 
Wolfsgruben 36, 91604 Flachslanden  
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und 
Bauzeichnung vorgestellt.  
 

Der Bauherr möchte an der östlichen Seite des 
Hauses im Anschluss an die bestehende Garage 
einen Schuppen zum Unterstellen von Müllton-
nen errichten. Das Bauvorhaben befindet sich im 
Geltungsbereich des wirksamen Bebauungs-
plans Wolfsgruben. Das bereits auf dem Grund-
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stück befindliche Wohnhaus und die Doppelga-
rage sind mit Bescheid vom 26.04.2016 bauauf-
sichtlich genehmigt worden. Der Gemeinderat 
hat damals dem Antrag auf Befreiung von den 
Festsetzungen „Dachform“ und „östliche Bau-
grenze“ (Überschreitung durch die Garage) zu-
gestimmt. Der Schuppen hat eine Fläche von 
7,50 m² und eine Höhe von rund zwei Meter. Das 
Bauvorhaben ist grundsätzlich verfahrensfrei. 
An der Grundstücksgrenze befindet sich bereits 
die Doppelgarage mit einer Länge von 6,49 m. 
Die Länge des Schuppens beträgt nicht mehr als 
2,50 m. Eine Grenzbebauung von neun Meter ist 
zulässig. Jedoch befindet sich das Bauvorhaben 
außerhalb der Baugrenze und bedarf daher ei-
ner sog. isolierten Befreiung von der Festsetzung 
„Baugrenze“.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden stimmt dem Antrag auf 
isolierte Befreiung von der Festsetzung „Bau-
grenze“ des Bebauungsplans Wolfsgruben zu. 
 
Bauvorhaben Imschloß;  
Beseitigungsanzeige; denkmalschutzrechtliche 
Erlaubnis, Marktplatz 6, 91604 Flachslanden 
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und 
Bauzeichnung vorgestellt.  
 

Die Bauherren möchten die an das Baudenkmal 
Marktplatz 6 (früheres Gasthaus Lux) angren-
zende ehemalige Stallung und Scheune abbre-
chen. Wegen des unmittelbaren Zusammen-
hangs mit dem Baudenkmal bedarf der Bauherr 
einer denkmalschutzrechtlichen Erlaubnis. Im 
Einvernehmen mit dem Bauherrn vom 
01.02.2018 wird die Anzeige der Beseitigung um 
den Antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaub-
nis erweitert. Nach Auskunft des Bauherrn und 
der Unteren Denkmalschutzbehörde beim Land-
ratsamt Ansbach haben bereits mehrere Bespre-
chungen in dieser Sache vor Ort stattgefunden. 
Bereits Ende Juli 2017 ist der an das Baudenkmal 
angrenzende Abbruch einer Scheune nach Her-
stellung des Benehmens mit dem Markt Flachs-
landen denkmalschutzrechtlich genehmigt wor-
den.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erhebt keine Einwände 
gegen den Abbruch und die Erteilung der denk-
malschutzrechtlichen Erlaubnis.  
 

Marktgemeinderat Hofmann, Matthias nimmt 
wegen persönlicher Beteiligung an der Beratung 
und Abstimmung nicht teil.  
 
Bauvorhaben Imschloß;  

Neubau von sechs Wohnungen und einem 
Wohnhaus, Marktplatz 6, 91604 Flachslanden 
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und 
Bauzeichnung vorgestellt.  
 

Die Bauherren möchten auf dem Grundstück 
Marktplatz 6 anstelle der Nebengebäude des 
früheren Gasthauses Lux sechs Wohnungen und 
ein direkt angrenzendes Wohnhaus errichten. 
Das Grundstück befindet sich im Innenbereich 
nach § 34 BauGB. Die neue Bebauung entspricht 
ungefähr den Ausmaßen der abzubrechenden 
Bebauung. Das Bauvorhaben fügt sich in die um-
gebende Bebauung ein. Für die zu errichtenden 
sechs Wohnungen und das zu errichtende 
Wohnhaus sind sieben Stellplätze auf dem Bau-
grundstück vorgesehen. Mehr Stellplätze kön-
nen nach aktueller Rechtslage nicht gefordert 
werden. Nach Auskunft des Bauherrn in der Sit-
zung umfassen die Wohnungen eine Fläche zwi-
schen 50 m² und 80 m². Die Gaststätte bleibt er-
halten.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen für das o.g. Bauvorhaben. Für das 
Bauvorhaben sind sieben Stellplätze auf dem 
Grundstück Marktplatz 6 zu schaffen. 
 

Marktgemeinderat Hofmann, Matthias nimmt 
wegen persönlicher Beteiligung an der Beratung 
und Abstimmung nicht teil.  
 
Bauvorhaben Reif;  
Neubau eines Bungalows mit Doppelgarage, 
Borsbach 20 b, 91604 Flachslanden  
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und 
Bauzeichnung vorgestellt.  
 

Die Bauherren möchten auf dem Grundstück, 
das sich hinter dem Grundstück Borsbach 20 a 
befindet, einen Bungalow mit Doppelgarage er-
richten. Das Baugrundstück befindet sich im In-
nenbereich nach § 34 BauGB. Eine Abstimmung 
mit dem Landratsamt Ansbach ist erfolgt. Die Zu-
fahrt sowie die Erschließung mit Wasser und Ab-
wasser erfolgt über das Grundstück Borsbach 20 
a.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen für das o.g. Bauvorhaben. 
 

3. Bayerisches Feuerwehrgesetz; Bestätigung des 
gewählten Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Flachslanden  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
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Die Freiwillige Feuerwehr Flachslanden hat in 
der Dienstversammlung am 20.01.2018 Herrn 
Stephan Kraheberger als Kommandant wieder-
gewählt. Erstmals ist er im Januar 2012 zum 
Kommandanten gewählt worden. Er bedarf der 
Bestätigung des Marktes Flachslanden im Be-
nehmen mit dem zuständigen Kreisbrandrat, der 
bereits um Stellungnahme gebeten worden ist. 
Es bestehen keine Anhaltspunkte, dass Herr Kra-
heberger aus fachlichen, gesundheitlichen oder 
sonstigen wichtigen Gründen ungeeignet ist. 
 

Beschluss: einstimmig  
Herr Stephan Kraheberger wird vorbehaltlich 
der Herstellung des Benehmens mit dem zustän-
digen Kreisbrandrat als Kommandant der Frei-
willigen Feuerwehr Flachslanden bestätigt. 
 

4. Straßen- und Wegerecht – Umstufungsverein-
barung für die Borsbacher Straße (frühere 
Kreisstraße AN 21) mit dem Landkreis Ansbach 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Nach Fertigstellung der neuen Kreisstraße AN 21 
hat die Borsbacher Straße ihre Bedeutung als 
Kreisstraße verloren. Sie soll daher zu einer Ge-
meindestraße umgestuft werden. Die Länge der 
umzustufenden Straße beträgt ca. 240 m. Mit 
der Umstufung geht die Straßenbaulast auf den 
Markt Flachslanden über, d.h. grundsätzlich alle 
mit dem Bau und der Unterhaltung der Straße 
zusammenhängenden Aufgaben. Der Markt 
Flachslanden wird kraft Gesetzes Eigentümer 
der umzustufenden Straße. Der notwendige Be-
richtigungsantrag zum zuständigen Grundbuch-
amt wird in Abstimmung mit dem Landratsamt 
Ansbach SG Tiefbau gestellt. Nach der entspre-
chenden Beschlussfassung der zuständigen Or-
gane des Landkreises erhält der Markt Flachslan-
den die unterschriftsreife Umstufungsvereinba-
rung. Im Jahr 2016 hat der Landkreis Ansbach 
auf eigene Kosten die Randsteine und Gehwege 
entlang der Straße instandgesetzt.  
 

Beschluss: 12 Ja-Stimmen : 1 Nein-Stimme 
Der Umstufungsvereinbarung in der am 
05.02.2018 vorgelegten Fassung wird zuge-
stimmt. Erster Bürgermeister Henninger wird er-
mächtigt, die Umstufungsvereinbarung in der 
vorgelegten Fassung zu unterzeichnen.   
 

5. Breitbandausbau – Förderrichtlinie des Bundes; 
Vergabe von Beratungsleistungen – Angebot 
der Breitbandberatung Bayern GmbH  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Auf Antrag vom 29.12.2016 hat das Bundesmi-
nisterium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
mit Bescheid vom 11.09.2017 eine Zuwendung 
bis zu 50.000 € für Planungs- bzw. Beratungsleis-
tungen i.S. Breitbandausbau bewilligt. Der Be-
willigungszeitraum endet am 13.09.2018. Es sind 
die sog. Musterleistungsbilder „Wirtschaftlich-
keitsabwägung“ (Ermittlung des wirtschaftlichs-
ten Fördermodells) und „Gigabitgesellschaft“ 
(Infrastruktur- bzw. Masterplan für den Glasfa-
serausbau) bewilligt worden. Die Breitbandbera-
tung Bayern hat auf Anforderung folgendes An-
gebot abgegeben.  
 

Musterleistungsbild Wirtschaftlichkeitsabwä-
gung:     6.997,20 € inkl. USt. 
Sog. Bitratenanalyse : 13.237,56  € inkl. USt. 
 

Musterleistungsbild Gigabitgesellschaft:  
Glasfaser Masterplan  14.023,89 € inkl. USt  
Plätze für freies WLAN   1.166,20 € inkl. USt. 
Anbindung Mobilfunkmasten/Ausweitung Mo-
bilfunk     1.963,50 € inkl. USt. 
 

Summe:       37.388,35 € inkl. USt. 
 

Beschluss: einstimmig  
Die Breitbandberatung Bayern erhält den Zu-
schlag gemäß Angebot vom 30.01.2018. 
 

6. Genehmigung der Niederschrift vom 
16.01.2018 – öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
16.01.2018 – öffentlicher Teil. Der Marktge-
meinderat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: 12-Ja-Stimmen:1-Nein-Stimme  
Die Niederschrift der Sitzung vom 16.01.2018 – 
öffentlicher Teil wird genehmigt.  
 

7. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Personalsachen  
 

Der Marktgemeinderat hat am 16.01.2018 be-
schlossen, Herrn Harald Dämpfling als Nachfol-
ger für den Gemeindearbeiter Pörsch einzustel-
len. Er ist gelernter Metallbauer und seit mehre-
ren Jahren als Facharbeiter für Tiefbau im Be-
reich Wasserleitungs- und Kanalbau tätig. Harald 
Dämpfling engagiert sich in mehreren Vereinen 
und ist stellv. Kommandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Virnsberg. Das Arbeitsverhältnis beginnt 
am 01.04.2018. Nach der Einarbeitungszeit wird 
er am 01.01.2019 das Tätigkeitsfeld von Pörsch 
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im Bauhof übernehmen.  
 

8. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Relaunch der Homepage  
  

Die neue Homepage ist fertiggestellt und „on-
line“.   

 
 

Gemeinderatssitzung vom 27.02.2018 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-
fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sitzung 
für eröffnet. Es werden keine Einwände gegen 
die Tagesordnung erhoben.  
 

2. Baupläne  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Hein;  
Neubau eines Güllebehälters, Leiten (östlich 
Hainklingen 3), 91604 Flachslanden  
 

Der Bauherr möchte auf seinem östlich des Orts-
teils Hainklingen gelegenen Grundstück einen 
Güllebehälter errichten. Auf dem Grundstück 
befinden sich bereits ein größerer Stall und ein 
Güllebehälter. Das Bauvorhaben soll im Außen-
bereich verwirklicht werden. Nach Einschätzung 
der Gemeindeverwaltung ist es gem. § 35 Abs. 1 
Nr. 1 BauGB privilegiert. Es dient einem land-
wirtschaftlichen Betrieb. Es ist übersehen wor-
den, das Bauvorhaben in der Sitzung am 
05.02.2018 zu behandeln, obwohl der Bauantrag 
rechtzeitig vor der Sitzung eingegangen war. Da-
rauf ist in der Sitzung hingewiesen worden. Der 
Bauantrag ist zusammen mit dem gemeindli-
chen Einvernehmen bereits an das Landratsamt 
Ansbach SG Bauverwaltung weitergereicht wor-
den.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen.  
 

Marktgemeinderat Hein nimmt wegen persönli-
cher Beteiligung an der Beratung und Abstim-
mung nicht teil.  
 

Bauvorhaben Waldhier;  
Neubau eines Wohnhauses mit Büro, südlich 
Wiesenstraße 24, 91604 Flachslanden; 
Antrag auf Vorbescheid (Bauvoranfrage)  
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und 
Bauzeichnung vorgestellt.  
 

Die Bauherrin möchte auf dem o.g. Grundstück 
ein Wohnhaus (zwischen drei und vier Wohnein-
heiten) mit Büro errichten. Das Gebäude soll 
ohne Keller entstehen, jedoch aufgeständert 
werden, so dass darunter eine überdachte Park-
fläche vorhanden ist. Die Höhe des Hauses soll 
höchstens elf Meter betragen. Das Haus soll ein 
Flachdach erhalten. Es ist offen, ob sich das Bau-
vorhaben im Außenbereich oder Innenbereich 
befindet. Nach dem Flächennutzungsplan han-
delt es sich um eine Grünfläche im engeren Sied-
lungsbereich. Ausgehend von den tatsächlichen 
Verhältnissen (umgehende Bebauung) könnte 
man es auch dem Innenbereich (§ 34 BauGB) zu-
ordnen. Es bestehen allerdings Bedenken, dass 
sich ein Gebäude mit elf Metern Höhe in die nä-
here Umgebung einfügt. Die Wohnhäuser der 
näheren Umgebung haben ein Vollgeschoss + 
Dachgeschoss, die Betriebsgebäude in der Um-
gebung sind eingeschossig. Das Grundstück ist 
über die Wege Fl.Nr. 600/2 und Fl.Nr. 598/1 
grundsätzlich erreichbar. Diese Wege müssten 
von der Bauherrin grundsätzlich für die Befahr-
barkeit mit PKW hergerichtet werden. Über die 
gleichen Grundstücke könnten Kanal und Was-
serleitung hin zur Wiesenstraße verlegt werden. 
Diese Kosten müsste die Bauherrin ebenfalls 
übernehmen. Das zu bebauende Grundstück 
liegt im Bereich des Beckengrabens (Gewässer 
dritter Ordnung). Es besteht die Gefahr, dass das 
Grundstück im Fall eines Starkregenereignisses 
überschwemmt wird. Im Rahmen der Aufstel-
lung eines integralen Hochwasserschutz- und 
Rückhalte-konzepts wird untersucht, inwieweit 
das betreffende Grundstück vor Hochwasser ge-
schützt werden kann. Ein Ergebnis steht aus. 
Nach Auskunft des Landratsamts Ansbach vom 
21.02.2018 (Bauamt) werden bei dieser Sach-
lage Wasserwirtschaftsamt und die fachkundige 
Stelle (Wasserrecht) hinzugezogen. Die Baulast 
hinsichtlich der o.g. Wege bleibt bei der Ge-
meinde. Aus dem Marktgemeinderat kommt 
ferner der Hinweis, den Markt Flachslanden im 
Fall eines Hochwassers von Schadensersatzan-
sprüchen gegenüber der Bauherrin freizustellen. 
 

Beschluss: 12 Ja-Stimmen : 1 Nein-Stimme 
Es bestehen Bedenken, dass sich das beantragte 
Gebäude hinsichtlich seiner Höhe in die nähere 
Umgebung nicht einfügt. Außerdem bestehen 
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Bedenken hinsichtlich des Hochwasserschutzes. 
Hierauf wird in der Stellungnahme an das Land-
ratsamt Ansbach – Bauverwaltung – hingewie-
sen. Das gemeindliche Einvernehmen kann des-
halb derzeit nicht erteilt werden. 
 

3. Baumaßnahme Barrierefreiheit Rathaus und 
Umbau Grundschule; Sachstandsbericht; Kos-
tenmehrung  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Hennin-
ger/Herr Hirsch:  
 

Im Zuge der Erstellung der sog. Werkplanung hat 
sich herausgestellt, dass die Baumaßnahme um 
rund 162.700 € teurer wird als angenommen 
und die finanzielle Förderung um rund 39.500 € 
geringer ausfällt als angenommen.   
 

Demnach kostet die Baumaßnahme nach Stand 
vom 05.02.2018 rund 1.831.500 € (Stand vom 
24.05.2017: 1.668.800 €). Es wird nach Stand 
vom 05.02.2018 eine finanzielle Förderung i.H.v. 
rund 992.000 € erwartet (Stand vom 
24.05.2017: 1.031.500 €). Im Preis enthalten 
sind Umsatzsteuer sowie Baunebenkosten. 
 

Der heute vorgestellten Ermittlung der Kosten 
liegen die tatsächlich auszuführenden Arbeiten, 
deren genaues Ausmaß erst im Zuge der Erstel-
lung der Werkplanung zutage getreten ist, und 
die tatsächlichen Preise des Jahres 2017 zu-
grunde. Die o.g. Steigerung ist beispielsweise zu-
rückzuführen auf die Versetzung des Aufzugs an 
eine andere Stelle oder umfangreichere Arbei-
ten, was den Abbruch der Aula anbelangt. Auch 
für die Ausstattung (Lernwerkstatt, Computer-
raum u.ä.) ist nach Erörterung mit der Lehrer-
schaft mehr Geld eingeplant als ursprünglich 
vorgesehen.   
 

Die finanzielle Förderung hinsichtlich des Auf-
zugs bleibt unverändert, da diese bereits 2016 
im Rahmen des Antrags auf Förderung des Ein-
baus des Aufzugs so in Aussicht gestellt worden 
ist. Was den Neubau betrifft (Abbruch und Neu-
aufbau der Aula), liegen die zuwendungsfähigen 
Kosten, die die Grundlage für die Berechnung 
der Förderung bilden, unter den tatsächlichen 
Kosten. Die zuwendungsfähigen Kosten werden 
mithilfe einer vom Zuwendungsgeber festge-
setzten Pauschale, die mit der neu zu schaffen-
den Fläche multipliziert wird, festgestellt. Alle 
die zuwendungsfähigen Kosten übersteigenden 
Kosten trägt demnach der Bauherr selbst. Zwar 
sinken im Bereich Brandschutz die Kosten, je-
doch auch die Zuweisung, da diese mit einem 
Prozentsatz aus den Kosten errechnet wird. 
 

Nach Auskunft der Hirsch Architekten sind die 
Kosten nun realistisch angesetzt. Architekt 
Hirsch macht jedoch darauf aufmerksam, dass 
sich nach einer Ausschreibung durchaus höhere 
Preise ergeben könnten.  
 

Aus dem Marktgemeinderat werden Bedenken 
betreffend die Finanzierbarkeit vorgebracht, die 
Erster Bürgermeister Henninger aber nicht teilt. 
Aus seiner Sicht kann das Vorhaben angesichts 
eines günstigen Zinses auch mit einem Darlehen 
finanziert werden. Erster Bürgermeister Hennin-
ger möchte keine weitere Steigerung der Kosten 
hinnehmen. Er sieht daneben bei einzelnen Po-
sitionen Einsparmöglichkeiten.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat nimmt den Sachstands-
bericht zur Kenntnis. Die Verwaltung und das Ar-
chitekturbüro Hirsch werden beauftragt, den 
Förderantrag und die Baumaßnahme auch unter 
den geänderten Voraussetzungen weiterzufüh-
ren.  
 

4. Haushaltswirtschaft; Beratung und Beschluss-
fassung über den Verwaltungshaushalt 2018 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Der Haupt- und Finanzausschuss hat am 
20.02.2018 den Entwurf des Verwaltungshaus-
halts besprochen und diesem einstimmig zuge-
stimmt. Der Verwaltungshaushalt 2018 schließt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 4.362.700 
€. In 2018 werden u.a. eine Beteiligung an der 
Einkommenssteuer i.H.v. 1.263.000 € sowie 
Schlüsselzuweisungen i.H.v. 685.700 € erwartet. 
Die Kreisumlage steigt 2018 auf 1.053.800 €. 
Dem Vermögenshaushalt sollen 696.000 € zuge-
führt werden. Bei Haushaltsstelle 1300.5000 
sind 32.000 € wegen der Sanierung des Feuer-
wehrhauses Sondernohe veranschlagt worden.  
 

Der Anteil an der Einkommenssteuer ist seit 
2013 regelmäßig gestiegen. Auch die Einnahmen 
aus der Gewerbesteuer sind stabil geblieben, 
teilweise gegenüber den Vorjahren höher aus-
gefallen. Damit einhergehend sind allerdings hö-
here Kreis- und Gewerbesteuerumlagen zu ent-
richten. Insgesamt betrachtet ist die finanzielle 
Lage zufriedenstellend.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beschließt den Verwal-
tungshaushalt in der Fassung, der vom Haupt- 
und Finanzausschuss am 20.02.2018 empfohlen 
worden ist.  
 



 

 

           Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  04/2018   15 

5. Ortsrecht; Erlass einer Verordnung über das Of-
fenhalten von Verkaufsstellen anlässlich der 
Kirchweih Neustetten und Kirchweih Flachslan-
den  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Gemäß § 14 LadSchlG dürfen aus Anlass von 
Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstaltun-
gen Verkaufsstellen an höchstens vier Sonnta-
gen im Jahr offenhalten. Die Zeit, in der die Ver-
kaufsstellen geöffnet sind, darf fünf Stunden 
nicht überschreiten. Die Öffnungszeit soll außer-
halb des Hauptgottesdienstes liegen. Die Ver-
kaufsstellen müssen spätestens um 18.00 Uhr 
schließen. Auf den Erlass der Verordnung be-
steht kein Rechtsanspruch, der Erlass steht viel-
mehr im Ermessen des Markts Flachslanden. In 
den vergangenen Jahren ist regelmäßig eine Ver-
ordnung nach § 14 LadSchlG erlassen worden. 
 

Da 2018 kein Bauernmarkt stattfindet, der den 
Anlass für das Offenhalten der Verkaufsstellen 
gegeben hat, können Verkaufsstellen nur aus 
Anlass einer Kirchweih geöffnet haben. Der Ent-
wurf der Verordnung umfasst nach Rücksprache 
mit den Gewerbetreibenden daher den Kirch-
weihsonntag in Neustetten (29.07.2018) und 
den Kirchweihsonntag in Flachslanden 
(12.08.2018). Nach der Beratung und Beschluss-
fassung werden Einzelhandelsverband, Gewerk-
schaften, örtliche Kirchen, IHK, HWK und LRA AN 
angehört. Danach folgen die Ausfertigung und 
amtliche Bekanntmachung.  
 

Beschluss: einstimmig  
Dem Entwurf in der am 27.02.2018 vorgelegten 
Fassung wird zugestimmt. Einzelhandelsver-
band, Gewerkschaften, örtliche Kirchen, IHK, 
HWK und LRA AN sind zu beteiligen. Ausferti-
gung und amtliche Bekanntmachung sind da-
nach vorzunehmen.  
 

6. Genehmigung der Niederschrift vom 
05.02.2018 – öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
05.02.2018 – öffentlicher Teil. In TOP 5 wird der 
letzte Absatz ersatzlos gestrichen. Im Übrigen 
erhebt der Marktgemeinderat keine Einwände. 
  

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 05.02.2018 – 
öffentlicher Teil wird genehmigt.  
 

Marktgemeinderätin Hofmann, Birgit enthält 
sich der Stimme wegen Nichtteilnahme an der 

o.g. Sitzung.  
 

7. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind kein in nichtöffentlicher Sitzung gefass-
ten Beschlüsse bekanntzugeben.  
 

8. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind keine Bekanntgaben oder Sonstiges zu 
verkünden.  

 
 

 
 
 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

Kaum ist Weihnachten vorbei, kommt jetzt schon Os-
tern. Gerne hätte ich den Brunnen am Marktplatz 
wieder als Osterbrunnen geschmückt, die Eier sind ja 
noch vorhanden. Doch leider standen wir oft nur zu 
dritt da. Das waren einfach zu wenig Leute, um die 
Girlanden zu binden und dann zu schmücken. Schade, 
denn an unserem Marktplatz kommen täglich viele 
Menschen vorbei. 
 

 

Für Euch bedeutet Ostern - Osterferien, zwei Wochen 
keine Schule. Da habt Ihr für manche Sachen Zeit, zu 
denen Ihr sonst nicht kommt, da keine Hausaufgaben 
zu machen sind. Ihr könnt z. B. Eier färben. Wer will, 
kann auch einen Spruch auf ein Ei schreiben, z. B. "Ich 
wünsche gute Ostern und viel der guten Zeiten. Ein 
leichtes Gemüt, ein frisch Geblüt und Glück von allen 
Seiten" und dieses dann verschenken. 
 

Wer Zeit hat und mit Eltern oder Großeltern einen 
Ausflug machen möchte, kann nach Nürnberg Moo-
renbrunn in die Klagenfurter Straße fahren. Dort 
wurde ein Spielplatz für Kinder von 6 bis 12 Jahre 
nach den Wünschen der Kinder neu gestaltet, Kletter-
mikado und unterschiedlichen Rutschentürmen so-
wie einem Bodentrampolin und einer Seilbahn.  
 

Für Kinder bis sechs Jahre wurde eine neue Sandspiel-
fläche mit Sandbaustelle, Schaukeln und Balancier-
strecken errichtet. Auf insgesamt 800 Quadratme-
tern können sich die Kinder gut austoben. 
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Da die Planungen für Euer Sommer-Ferienprogramm 
laufen, habt Ihr die Möglichkeit, mir Eure Wünsche, 
Anregungen, Ideen oder Vorschläge mitzuteilen. 
Über Euren Anruf unter der Rufnummer 12 16, würde 
ich mich sehr freuen. 
 

Viele Grüße von Eurer Jugendbeauftragten 
 

Edeltraud Imschloß 
 

 
 
 
 
 
 
 

Aufruf zum Girls‘ Day und Boys‘ Day 
2018  
 

Neue Chancen für Mädchen – Neue Perspektiven für 
Jungs  
Mädchen im Blaumann! Als Kfz-Mechatronikerin 
und als Tischlerin! - Jungs im weißen Kittel! Als Al-
tenpfleger oder als Erzieher! Warum eigentlich 
nicht?  
 

Typisch ich – so das Motto!! Mädchen wie Jungen 
sollten frei von Rollenzuweisungen ihren Beruf nach 
Interessen, Talenten und Fähigkeiten wählen. Für ein 
Umdenken treten der Girls‘ Day und Boys‘ Day ein. 
Beide Aktionstage finden bundesweit am Donners-
tag, 26. April wie-der parallel statt. Die Bundesagen-
tur für Arbeit begleitet die Berufswahl frei von Rol-
lenzuweisungen im Internet unter http://dasbringt-
michweiter.de/typischich/. 
 

Ziel dieses Aktionstages ist es, Mädchen ab der 5. 
Klasse für Berufe aus den Bereichen Technik, IT und 
Handwerk zu begeistern. Mit dem Boys‘ Day werden 
Jungen ab zehn Jahren interessante Berufe in den Be-
reichen Erziehung, Soziales und Gesundheit aufge-
zeigt. Denn Kinder und Jugendliche, Jungen wie Mäd-
chen brauchen männliche und weibliche Bezugs-per-
sonen und Vorbilder – im Kindergarten, in der Schule, 
in der Freizeit und später im Beruf. In vielen Berufs-
feldern bleiben Männer und Frauen jedoch nach wie 
vor unter sich. Unter den beliebtesten Ausbildungs-
berufen von Schülerinnen findet sich in der Statistik 
kein einziger technisch orientierter Handwerksberuf. 
Stattdessen haben seit Jahren Industriekauffrau, 
Kauffrau für Büromanagement, Medizinische Fach-
angestellte, Verkäuferin, Kauffrau im Einzelhandel, 
Zahnmedizinische Fachangestellte, Friseurin, Tierme-
dizinische Fachangestellte einen festen Platz in den 
Top Ten.  
 

Auch die Top Ten der Berufe von männlichen Jugend-
lichen verändern sich kaum. Schüler bevorzugen die 
Berufe Industriemechaniker, Kfz-Mechatroniker, In-

dustriekaufmann, Fachinformatiker, Kaufmann Büro-
management, Kaufmann im Einzelhandel, Tischler, 
Verkäufer und Mechatroniker.  
 

Deshalb ist es wichtig, Jugendliche mit Berufsfeldern 
bekannt zu machen, die ihnen neue Wege eröffnen. 
Beim Girls‘ und Boys’ Day können Jungen und Mäd-
chen für sie eher untypische, aber zu ihren Fähigkei-
ten und Neigungen passende Berufe testen. Im Zent-
rum der beiden Veranstaltungen steht daher beson-
ders das praktische Erleben sogenannter Frauen- 
bzw. Männerberufe, welche die Jugendlichen bislang 
noch viel zu selten im Blick haben.  
 

Alle Informationen sowie zahlreiche Materialien, Lis-
ten mit freien Plätzen und vieles mehr gibt es unter 
www.girls-day.de bzw. unter www.boys-day.de. 
Mädchen und Jungen können bereits jetzt unter der 
jeweiligen Website Angebote auswählen und sich on-
line oder telefonisch dafür anmelden. 
 

Betriebe gesucht. Machen Sie mit!  
 

Für den Girls‘ Day und den Boys‘ Day am 26. April 
2018 werden noch Betriebe, Unternehmen und Ein-
richtungen gesucht, die bereit sind, Jugendlichen in-
teressante Berufsfelder erproben zu lassen. 
  

Für die teilnehmenden Firmen, Einrichtungen und In-
stitutionen bietet der Aktionstag die Möglichkeit, 
Kontakt zu jungen Männern und Frauen aufzuneh-
men, ihnen die Arbeits- und Aus-bildungsmöglichkei-
ten vorzustellen und so potenzielle zukünftige Mitar-
beiter kennenzulernen.  
 

Firmen und Einrichtungen, die sich am Girls‘ Day bzw. 
Boys‘ Day beteiligen möchten, können sich selbst-
ständig auf der Aktionslandkarte unter www.girls-
day.de bzw. www.boys-day.de eintragen.  
 

Ansprechpartnerin für alle Fragen rund um den Girls' 
Day sowie Boys‘ Day ist Walburga Bauernfeind, die 
Beauftragte für Chancengleichheit der Agentur für 
Arbeit Ansbach-Weißenburg (Telefon 09141 871 
560). 
 

Im Landkreis Ansbach wird der Aktionstag unter-
stützt von Sabine Heubeck, Gleichstellungsbeauf-
tragte, Landratsamt Ansbach, (Telefon 0981 468 
1040). 
 

Girls' Day – Mädchen-Zukunftstag wird gefördert 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) und vom Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ).  
Boys’ Day – Jungen-Zukunftstag wird gefördert vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ). 
 

Sabine Heubeck 
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Ausbildungsstellenbörse in Ansbach – 
bietet den Schulabgängern gute Chan-
cen sich bei den Unternehmen zu emp-
fehlen 
 

Tipp: Eltern sollen mit ihren Kindern den Nachmit-
tag zur Beratung nutzen. 

 

„Junge Talente“. Unter diesem Motto findet am 
Dienstag, 24. April 2018 von 9:00 bis 16:30 Uhr im 
Tagungszentrum Onoldia wieder eine Ausbildungs- 
stellenbörse statt. Ausbilder/innen und Auszubil-
dende der Unternehmen und öffentlichen Verwal-
tungen, Ausbildungsberater der Kammern, Polizei, 
Bundespolizei und Bundeswehr, Berufsberater der 
Agentur für Arbeit informieren über die Ausbil-
dungsmöglichkeiten in der Stadt und dem Landkreis 
Ansbach und darüber hinaus. 
 

Die Ausbildungsstellenbörse findet bereits zum 19. 
Mal statt. Sie ist ein erfolgreiches Gemein-
schaftsprojekt der Kammern, der Stadt und des 
Landkreises Ansbach sowie der Agentur für Arbeit 
Ansbach - Weißenburg. 
 

Die IHK-Geschäftsstelle Ansbach lädt im Namen 
der Veranstalter alle Schüler/innen, Lehrer/innen 
und Eltern ein. 
 

Das Zusammenführen von Angebot und Nachfrage 
auf dem Ausbildungsstellenmarkt hat für die Region 
oberste Priorität. Ob die Betriebe ausreichend ge-
eignete Bewerber erhalten und ob die Schüler den 
Einstieg ins Berufsleben schaffen, ist für beide In-
teressengruppen und unter gesamtwirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Gesichtspunkten gleicherma-
ßen von Bedeutung. Für die Jugendlichen ist es 
wichtig, dass sie sich rechtzeitig informieren und ge- 
zielt orientieren. 
 

Dies ist auch deshalb zunehmend von Bedeutung, 
da der zunehmende Bedarf an Fachkräften und an 

Auszubildenden bei einer gleichzeitig rückgängigen 
Anzahl an Bewerbern es den Schülern nicht unbe-
dingt leichter macht, eine Entscheidung zu fällen. 
Unsere regionale Wirtschaft bietet eine Vielzahl an 
interessanten Ausbildungsmöglichkeiten von der 
klassischen Berufsausbildung hin zum Dualen Stu-
dium an. 
 

Hierzu bietet der Marktplatz „Ausbildungsstellen-
börse“ eine hervorragende Möglichkeit sich über 
diese vielfältigen Angebote in der Region einen 
Überblick zu verschaffen und erste Kontakte zu 
den Unternehmen zu knüpfen. 
 

Gerade der Nachmittag bietet sich bei den Eltern für 
intensive Einzelgespräche an. Neben dem Ausbil-
dungspersonal bringen viele Unternehmen auch 
Auszubildende mit, die ihre Erfahrungen auch gerne 
an die Jugendlichen direkt weitergeben. 
 

Ein Höhepunkt der Börse ist der Brillux-Info Truck, 
der vor dem Onoldiasaal Station bezieht. 
 

www.ausbildung-ansbach.info 
 

Horst Maußner 
IHK-Geschäftsstelle Ansbach 
 
 

 
 

Bald geht es los!  
 

Noch wird es Frühling und 
Sommer werden. Im Septem-
ber steht dann der große 
Wechsel zur Schule an. Über 20 
Mädchen und Jungen machten 
am 19. März ihre ersten 

Schritte hierzu. Während ihre Eltern bei der Schulver-
waltung ihre Kinder anmeldeten, waren diese mit 
„Schule spielen“ beschäftigt. Einige Lehrer zeigten 
den baldigen Schülern, wie so ein Unterricht ausse-
hen kann und beobachteten sie dabei. So soll ein 
problemloser Übergang vom Kindergarten in die 
Grundschule gewährleistet werden. Manche etwas 
schüchtern, andere selbstbewusst, waren trotzdem 
alle mit Feuereifer dabei, Silben zu klatschen, Muster 
fertig zu malen oder am großen Schulplakat Dinge zu 
suchen. Jeder verließ am Ende der „Schulstunde“ 
stolz und zufrieden das Klassenzimmer und meinte: 
„So schlimm war es gar nicht!“ Der Schulförderverein 
und der Elternbeirat versorgten dankenswerterweise 
die Familien mit Getränken und Kuchen. Und auch die 
erste Schulkleidung wurden vorsorglich schon be-
stellt, sodass im September jeder sehen kann: Da 
läuft ein Schulkind. 
 

Christoph Pelikan 

http://ausbildung-ansbach.info/2016/12/09/me-infotruck-des-verbandes-der-bayerischen-metall-und-elektro-arbeitgeber-bayme-vbm/
http://ausbildung-ansbach.info/2016/12/09/me-infotruck-des-verbandes-der-bayerischen-metall-und-elektro-arbeitgeber-bayme-vbm/
http://ausbildung-ansbach.info/2016/12/09/me-infotruck-des-verbandes-der-bayerischen-metall-und-elektro-arbeitgeber-bayme-vbm/
http://www.ausbildung-ansbach.info/
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Der Markt Flachslanden gratuliert im  
April 2018 
 

Zum 75. Geburtstag 
 Horst Völler, Tulpenweg 19 

 

Zum 80. Geburtstag 
 Friedrich Wiegel, Wiesenstraße 10 
 Hermann Kehrberger, Rosenbach 22 1/3 
 Gert Sachs, Rosenbach 22 ¼ 
 Elisabetha Gundermann, Kemmathen 8 
 Gertrud Schneider, Kettenhöfstetten 25 

 

Zum 85. Geburtstag 
 Herminna Schnelzer, Borsbach 10 

 

Zum 95. Geburtstag 
 Willi Schmidt, ehemals Rosenbach 

 
Zum 60-jährigen Ehejubiläum 
 Dr. Renate und Dr. Dieter Bierwolf, Nelkenweg 

10 
 

 
 
Geburten 

Keine 
 

Eheschließungen 
 Corina Rupp und Johannes Herbst, Borsbach 3 

 

Sterbefälle 
 Friedrich Keitel, Hainklingen 1 
 Maria Albrecht, Gartenstraße 2 
 Margareta Erika Meßlinger, Kettenhöfstetter 

Straße 10 
 

 
 

ABC der Freundschaft 
 

A   m wertvollsten sind die Menschen, 
     die es schaffen, anderen ein Lächeln 
     ins Gesicht zu zaubern. 
 

B   esser in der Tasche kein Geld, 
     als ohne Freund auf der Welt. 
 

C   arpe diem - genießt die Tage 
 

D   en wahren Freund erkennt man 
      in der größten Not. 
 

E  in Freund ist einer, der dir die Dinge sagt, 
    wie sie sind, statt hinter deinem Rücken. 

 

F  reunde sind jene Menschen, die einen fragen, 
   wie es einem geht -  
   und dann auch die Antwort abwarten. 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
April 2018 

 

 
 

Ostersonntag, 01. April 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Taufe von 
Luca Finn Knigge aus Ansbach, mit Pfarrerin Franz-
Chlopik und dem Posaunenchor  
9.30 – 11.00 Uhr Osterfrühstück des Kindergottes-
dienstes im Gemeindehaus. 
Ostermontag, 02. April 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Hans Schnei-
der/Rügland 
Donnerstag, 05. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Sonntag, 08. April, Quasimodogeniti 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Karoline 
Stiegler 
Mittwoch, 11. April 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 12. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
Freitag, 13. April 
 

 
 

Mittwoch, 26. April 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus 
Sonntag,15. April, Miserikordias Domini 
9.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrerin Franz-
Chlopik 
Donnerstag, 19. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 20. April 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
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20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 22. April, Jubilate 
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit dem „Haus für 
Kinder“ und Pfarrerin Franz-Chlopik   
Mittwoch, 25. April 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 26. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 
Thema: „Einblick in die Hospizarbeit“. Mit Frau Ulla 
Schreiber aus Ansbach. 
Freitag, 27. April 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Freitag bis Sonntag, 27. – 29. April 
Konfirmandenfreizeit in Oberschlauersbach 
Sonntag, 29. April, Kantate 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Dr. Rudolf Kel-
ler und dem Gesangverein 
 

 
 

Kirchenvorstandswahl am 21.10.2018 
 

Wir brauchen Ihre Vorschläge für den Vertrauens-
ausschuss(Wahlausschuss)! Bitte denken Sie über 
geeignete Kandidatinnen und Kandidaten nach. 
 

Wir brauchen Menschen die bereit sind sich für den 
evangelischen Glauben einzusetzen. Vorschläge 
bitte bis 16.04.2018 an das Pfarramt oder schriftlich 
in den Briefkasten. 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Pfarramtssekretärin Hildegard Guggenberger 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
April 2018 

 

 
 

Sonntag, 01.04.2018: Ostersonntag; Hochfest der 
Auferstehung des Herrn 
5:00 Ansbach, Christkönig: Festliche Feier der Oster-
nacht mit Speisensegnung 
9:00 Neustetten, Kirche: Osterfestgottesdienst mit 
Speisensegnung      
10:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Osterfestgottes-
dienst mit Speisensegnung  
Montag, 02.04.2018: Ostermontag 
10:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Osterfestgottesdienst 
mit Speisensegnung 
10:30 Ansbach, Christkönig: Osterfestgottesdienst 
mit Speisensegnung  
Freitag, 06.04.2018 
16:00 – 17:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Erstkommu-
nion Probe für die erste Heilige Kommunion 
Samstag, 07.04.2018 
11:30 – 12:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Erstkommu-
nion 2. Probe für die erste Heilige Kommunion 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 08.04.2018: 2. Sonntag der Osterzeit – 
Weißer Sonntag 
10:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Festliches Amt der 
ersten Heiligen Kommunion. Einzug der Kommunion-
kinder vom Schwesternhaus bis zur Kirche mit der 
Trachtenkapelle Sondernohe. 
10:30 Ansbach, Christ-König: Festgottesdienst                               
17:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festliche Andacht  mit 
Segnung der religiösen Gegenstände 
Montag, 09.04.2018 
9:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Erstkommunion-Dank-
messe mit anschl. Frühstück im Jugendhaus. 
Dienstag, 10.04.2018 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
20:00 Virnsberg, Jugendhaus: „Das geheime Leben 
der Apostel“ - Die Geburt des Christentums - Filmdo-
kumentation über die Zeit nach Jesu Tod und Aufer-
stehung. 
Donnerstag, 12.04.2018 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  
Samstag, 14.04.2018 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 15.04.2018: 3. Sonntag der Osterzeit 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Eucharistiefeier  
10:30 Ansbach, Christ-König: Eucharistiefeier 
Dienstag, 17.04.2018 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe 

mailto:pfarramt.flachslanden@elkb.de
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19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Freitag, 20.04.2018 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 21.04.2018 
18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 22.04.2018: 4. Sonntag der Osterzeit; 
Weltgebetstag für geistliche Berufe 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Eucharistiefeier  
Dienstag, 24.04.2018 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Donnerstag, 26.04.2018 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  
Freitag, 27.04.2018 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 28.04.2018 
14:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Kirchl. Trauung 
Bernd und Yvonne Karin Luff mit Tauffeier Alina Ka-
tharina Luff, Unteraltenbernheim 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 29.04.2018: 5. Sonntag der Osterzeit 
8:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Eucharistiefeier  
10:30 Ansbach, Christ-König: Eucharistiefeier 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Pfarrhaus Sondernohe 
Sondernohe 25, 91604 Flachslanden 
Pfarrer Joachim Lindner, Telefon: 09829/395 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

M35301F   
Inline-Skating für Kinder ab 5 Jahren – 
Anfänger/innen  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  
1 Nachmittag, 26.04.2018 
Donnerstag, 15:45 - 17:45 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler,  
Kellerfeld 2,  
Kursgebühr: 8,00 €  
In diesem Kurs wird alles spielerisch geübt, was zum 
sicheren Fortbewegen im Straßenverkehr dazu ge-
hört: Bremsen, Kurvenfahren, Fallübungen, Spiele 
mit Skatern. Teilnahmevoraussetzung: Die Kinder 
sollten auf Inlinern stehen und alleine aufstehen 
können.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 

M35302F   
Ich kann schon ein bisschen  
Inline-Skaten–Kurs für  
Kinder ab 6 Jahren  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  
1 Nachmittag, 05.07.2018 
Donnerstag, 15:45 - 17:45 Uhr  
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler,  
Kellefeld 2,  
Kursgebühr: 8,00 €  
In diesem Kurs werden die Kenntnisse des Anfänger-
kurses noch einmal aufgefrischt und neue Übungen - 
Slalom, Hüpfen, Schanze fahren - erlernt. Teilnahme-
voraussetzung: selbstständiges, sicheres Aufstehen 
und Geradeausfahren, Kenntnisse im Bremsen bzw. 
Besuch des Anfängerkurses.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 

H33301F  
Qigong – eine der drei Säulen  
der chinesischen Medizin  
Qigongweg, Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin 
8 Abende, 09.04.2018 - 04.06.2018 
Montag, 17:45 - 19:00 Uhr  
Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3,  
Kursgebühr: 40,00 €  
Qigong kann als Werkzeug gesehen werden, um 
selbsttätig die eigene Gesundheit zu verbessern bzw. 
zu erhalten. Spezifische Bewegungen, Haltungen und 
Atemübungen aktivieren die Lebenskraft, sorgen 
aber auch für mehr innere Ruhe und Ausgeglichen-
heit. Die Vielfalt des Qigong ermöglicht, dass es in der 
Prävention, in der Therapie und auch in der Rehabili-
tation eingesetzt werden kann. 

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
https://vhs-lkr-ansbach.de/Kontakt/importTeilnehmer_4e3173f650a41.html?o=Homepage&f=&erweiterung=Honorarkraft
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Es gibt Übungen fürs Sitzen, Stehen, Liegen und Ge-
hen. Das bedeutet, dass auch mit körperlicher Ein-
schränkung geübt werden kann. Die einfachen Übun-
gen sind leicht in den Alltag integrierbar. Eine Me-
thode, um seinen Alltag besser zu bewältigen! 
 

Der Kurs findet in Zusammenarbeit mit dem Qigong-
Ausbildungszentrum Qigongweg, Augsburg, statt.  
Bitte bequeme Kleidung und dicke Socken mitbrin-
gen. 
 

H33302F  
Qigong – eine der drei Säulen  
der chinesischen Medizin  
Qigongweg, Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  
8 Abende, 12.04.2018 - 14.06.2018 
Donnerstag, 17:30 - 18:45 Uhr  
Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3,  
Kursgebühr: 40,00 €  
Kursausschreibung siehe Kurs-Nr. H33301F 
 

H45301F   
Fit – gesund – leistungsfähig  
für Frauen und Männer 50 plus  
Angelika Hoffmann, Übungsleiterin  
5 Vormittage, 10.04.2018 - 15.05.2018 
Dienstag, 10:00 - 11:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2, Mehrzweckhalle,  
Kursgebühr: 13,30 €  
Beweglich und fit – auch mit zunehmendem Alter den 
Alltag gut meistern! Haben wir nicht alle dieses Ziel? 
Mit leichten Bewegungen und Gehübungen wollen 
wir eine flüssige Fortbewegung erhalten. Sanfte, ge-
zielte Übungen kräftigen unsere Muskulatur und 
stützen somit unseren Körper. Wir laden Sie ein, ein-
mal in der Woche etwas für sich und Ihren Körper zu 
tun, denn niemand ist zu alt, keiner zu jung dafür. Wir 
quälen uns nicht am Boden, sondern führen die 
Übungen sitzend auf Stühlen aus. Trauen Sie sich! 
Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe, ein Handtuch, 
eine Matte oder Decke und etwas zum Trinken mit-
nehmen. 
 

K50302F   
Töpfern  
Alexandra Hoffmann  
2 Abende, 12.04.2018, 03.05.2018 
Donnerstag, 19:00 - 21:30 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2, Werkraum,  
Kursgebühr: 18,30 € zuzügl. Materialkosten nach 
Größe und Anzahl  
Es kann getöpfert werden, nach Vorlagen der Kurslei-
tung oder nach eigenen Vorstellungen.  
Spezielle Wünsche bitte der Kursleitung vorher mit-
teilen, damit das passende Werkzeug vorhanden ist.  

Bitte ein altes Handtuch, alte Klamotten oder eine 
Schürze mitbringen.  
 
 

 
 
 
 
 
 

91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 
 

Pflanzenbörse 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-
landen bietet wieder eine Pflanzenbörse an. Ge-
tauscht bzw. erworben werden können heimische 
Pflanzen für Steingarten, Staudenbeete, Sträucher, 
Kräuter und verschiedene Pflanzen für den Gemüse-
garten. Wer Sträucher übrig hat, diese nicht ausgra-
ben, denn es wird eine Liste erstellt und bei Bedarf 
auf den Spender verwiesen.  
 

Die Veranstaltung findet am Samstag, den 28. April 
2018, von 10:00 – 12:00 Uhr, beim Edeka-Markt 
Schuler, in Flachslanden statt.  
 

Kirschbaum 
1. Vorstand 
 
 

 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 

des Deutschen Familienverbandes 
Ortsverband Flachslanden e.V. 

 

Am Samstag, 21.04.2018, um 20.00 Uhr, findet die 
diesjährige Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
„Rose“ in Flachslanden statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Verlesung des Protokolls der letzten 

Hauptversammlung  
3. Rechenschaftsbericht und Jahresrück-

blick des Vorstandes  
4. Bericht des Kassiers  
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

der Vorstandschaft  
6. Neuwahlen der Vorstandschaft 
7. Wünsche und Anträge 

 

91604 Flachslanden, 17.03.2018 
 

Erster Vorstand 
Josef Ströhm 

https://vhs-lkr-ansbach.de/Kontakt/importTeilnehmer_4e3173f650a41.html?o=Homepage&f=&erweiterung=Honorarkraft
https://vhs-lkr-ansbach.de/Kontakt/import2_4d6665818d672.html?o=Homepage&f=&erweiterung=Honorarkraft
https://vhs-lkr-ansbach.de/Kontakt/importTeilnehmer_4e3173e4d3e39.html?o=Homepage&f=&erweiterung=Honorarkraft
http://www.vgl-flachslanden.de/
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Einladung zum Wunschkonzert 2018 der 
Blaskapelle Virnsberg 
 

Auch im Jahr 2018 gibt es wieder ein Wunschkonzert 
der Blaskapelle Virnsberg – und das bereits nun zum 
dritten Mal. Die Gestaltung dieses musikalischen 
Abends übernehmen wieder Nachwuchsensembles 
des „WIM“-Projektes, die Blaskapelle Virnsberg und 
natürlich Ihr selbst mit euren Liedwünschen. Hierzu 
laden wir alle am Samstag, den 28.04.2018, in die 
Mehrzweckhalle Flachslanden ein. Beginn ist um 
19:30 Uhr. 
 

 
 

 

 
 
 

Schulförderverein  
Flachslanden e. V. 

 

Am Mittwoch, den 18. April 2018, 
findet im Gasthaus  
„Zum Schmied“ in Kettenhöfstetten, um 20.00 Uhr, 
unsere ordentliche 
 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
für das Geschäftsjahr 2017 statt. 

 

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen! 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Bekanntgabe der Tagesordnung 
2. Jahresrückblick 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassi-

ers 
5. Neuwahlen 
6. Wünsche und Anträge 

 

Schulförderverein Grundschule Flachslanden 
Die Vorstandschaft 
 
 

Jagdgenossenschaft Sondernohe 
  

Einladung der Jagdgenossenschaft Sondernohe zur 
Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 
12.04.2018, um 20 Uhr, im Gasthaus Hofmann/Stöhr. 
  

Markus Engelhard, Jagdvorstand 
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Die Jahreshauptversammlung 2018 der Liste für Alle 
findet  

am Montag, 16. April 2018 um 19.30 Uhr 
im Gasthof Rose statt. 

 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
Genehmigung der Tagesordnung 

2. Jahresrückblick 2017 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vor-

standschaft 
5. Bericht aus dem Gemeinderat und Diskussion 
6. Aktivitäten 2018, insbesondere Sonnwendfeuer 
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

Weitere Anträge zur Tagesordnung können bis spä-
testens eine Woche vor der Mitgliederversammlung 
beim Vorsitzenden eingereicht werden. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich eingeladen. 
 

Hans Henninger 
Vorsitzender 
 
 

 

Nächster Blutspendetermin 
in Flachslanden 
 

Dienstag, 3. April 2018,  
17.00 - bis 20.30 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Schulstraße 2 
 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren 
Blutspendepass mit. Zumindest aber einen Lichtbild-
ausweis (Personalausweis, Reisepass oder Führer-
schein). 
 

Blutspendedienst des Bayer. Roten Kreuzes 
 
 

 
 
 

April 
 

3. April  17:00 - 20:30 Uhr 
  Blutspenden 
  Mehrzweckhalle Flachslanden 
4. April  11:30 Uhr 
  Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 

 Monatsversammlung, Gasthaus Zum 
Kreuz, Virnsberg 

4. April  20:00 Uhr 
  Imkerverein Flachslanden 

 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-
den 

5. April  19:30 Uhr 
  Hegering Flachslanden 
  Stammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 
6. April  19:30 Uhr 
  Obst- und Gartenbauverein Neustetten 

 Jahreshauptversammlung, Gemeinschafts-
raum im Feuerwehrhaus Neustetten 

6. April  19:30 Uhr 
  Schützenverein Virnsberg 

 3. Schießabend Sauschießen ggf. in Verbin-
dung mit Vereinsmeisterschaft, Schützen-
haus Virnsberg 

6. April  20:00 Uhr 
  FFW Flachslanden 
  Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
6. April  20:00 Uhr 
  Angelfreunde Flachslanden 

 Frühjahrsversammlung, Gasthof Rose, 
Flachslanden 

11. April 19:30 Uhr 
  FFW Flachslanden 

 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus Flachs-
landen 

12. April 20:00 Uhr 
  Jagdgenossenschaft Sondernohe 
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 Jahreshauptversammlung, Gasthaus Stöhr, 
Sondernohe 

13. April 19:30 Uhr 
  Schützenverein Virnsberg 

 4. Schießabend Sauschießen ggf. in Verbin-
dung mit Vereinsmeisterschaft, Schützen-
haus Virnsberg 

14. April 09:00 Uhr 
  Schützenverein Virnsberg 

 Frühjahrsarbeitseinsatz, Schützenhaus 
Virnsberg 

16. April 19:00 Uhr 
  FFW Flachslanden 

 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 
Flachslanden 

17. April 19:00 Uhr 
 Vorbesprechung Ferienprogramm 2018, 

Sitzungssaal Gemeindeverwaltung Flachs-
landen 

18. April 10:00 Uhr 
  Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 

 Ausflug nach Würzburg mit Besichtigung 
der Residenz, Abfahrt: 10:00 Uhr Markt-
platz Flachslanden 

18. April 20:00 Uhr 
  Schulförderverein Flachslanden 

 Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum 
Schmied, Kettenhöfstetten 

20. April 20:00 Uhr 
  Schützenverein Virnsberg 

 Sauessen mit Saukönigsproklamation, 
Schützenhaus Virnsberg 

20. April 20:00 Uhr 
  Kleintierzuchtverein Flachslanden 

 Monatsversammlung, Vereinsheim Flachs-
landen 

21. April 09:00 Uhr 
  Angelfreunde Flachslanden 
  Arbeitseinsatz, Markgrafenweiher 
22. April 07:00 Uhr 
  Angelfreunde Flachslanden 
  Anfischen, Markgrafenweiher 
22. April 14:00 Uhr 
  Heimatverein Flachslanden 

 Besichtigung Schloss Virnsberg und Füh-
rung mit Toni Hofmann 

26. April 14:30 Uhr 
  Evangelische Kirchengemeinde 

 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 
Flachslanden 

27. April 14:00 Uhr 
  VdK Ortsverband Flachslanden 

 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Eisen-
bahn, Rosenbach 

28. April 09:30 – 11:30 Uhr 
  Kleintierzuchtverein Flachslanden 

 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-
einsheim Flachslanden 

28. April 10:00 – 12:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 Pflanzenbörse, EDEKA Schuler, Flachslan-

den 
28. April 14:00 Uhr 
  Schützenverein Virnsberg 

 Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-
berg 

28. April 19:30 Uhr 
  Blaskapelle Virnsberg 

 Wunschkonzert, Mehrzweckhalle Flachs-
landen 

30. April 19:00 Uhr 
  FFW Flachslanden 

 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 
Flachslanden 

 

Mai 
 

2. Mai 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
3. Mai 19:30 Uhr 
 Hegering Flachslanden 
 Stammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 
4. Mai 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
5. Mai 08:00 Uhr 
 Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
 Ausflug 
5. Mai 18:00 Uhr 
 Trachtenkapelle Sondernohe 
 2. Sondernoher Bratwurstfest, Geflügelhof 

Hofmann, Sondernohe 
6. Mai 19:00 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Konzert mit C. F. Meyer, St. Laurentiuskirche 

Flachslanden 
9. Mai 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus Flachslan-

den 
10. Mai 05:30 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Freundschaftsfischen, Lehrberg 
13. Mai 09:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Einweihung der Glockenanlage mit Regional-

bischöfin Bornowski, St. Laurentiuskirche 
Flachslanden 

13. Mai 14:30 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
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 41. Internationaler Musemstag, Eröffnung 
der Sonderausstellung: Taufe, Kommunion, 
Konfirmation, ehemaliges Café Selz, Flachs-
landen 

14. Mai 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Familie mit 2 Kindern 
sucht Haus in  

Flachslanden zu kaufen 
Tel. 0 98 29 / 6 96 90 40 
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Anzeige Hirsch 
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